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Herzlich Willkommen in 
unserem Seelsorgeraum, 
P. Paul Gnalian MA VC!

Ich wurde am 13. Februar 1966 
als fünftes von sieben Kindern  
- ich habe vier Brüder und zwei 
Schwestern - in Kerala in Südin-
dien geboren. Ich absolvierte die 
Volks- und Hauptschule in mei-
nem Heimatort. 
Im Jahre 1984 
trat ich in das 
Priesterseminar 
ein und absol-
vierte mein Ab-
itur in Kochin in 
Kerala. 
1987 nahm ich 
das Studium der 
Philosophie und 
Theologie am 
Pontifical Pries-
terseminar in 
Aluva in Kerala 
auf.
In dieser Zeit 
absolvierte ich 
auch mein Stu-
dium an der Universität. Wäh-
rend des Theologiestudiums 
hatte ich am Wochenende in vier 
verschiedenen Pfarreien jeweils 
mein Praktikum gemacht. 

Am 27. Dezember 1994 wurde 
ich zum Priester geweiht. Ich 
gehöre der Vinzentiner-Ordens-
gemeinschaft an. Mein jüngster 

Bruder ist auch Priester.
Nach meiner Priesterweihe war 
ich zehn Jahre lang in verschie-
denen Stellen in Indien tätig. 
 
2004 kam ich nach Deutschland 
und ich war zwei Jahre lang als 
Pfarrvikar in der Pfarrei Schier-
ling und sechs Jahre in der Pfar-
rei Grafenwiesen tätig. 

Ab 1. Septem-
ber 2012 übte 
ich das Amt als 
Pfarrer von der 
Pfarrei Egglko-
fen mit Expo-
situr aus. Dort 
durfte ich fünf 
Jahre als Pfar-
rer wirken.
Ab 1. Septem-
ber 2017 war ich 
als Pfarrer in der 
Pfarrei Hohen-
fels tätig. Mei-
ne Aufgabe als 
Pfarrer von Ho-
henfels endete 
am 31. August. 

Nach 18-jähriger Tätigkeit in der 
Diözese Regensburg bin ich nun 
hier als Vikar in der Seelsorge in 
Knittelfeld. Ich freue mich, hier 
mitarbeiten zu dürfen und freue 
mich auf viele Begegnungen!

Mit freundlichen Grüßen
P. Paul Gnalian MA VC

Geleitwort des Pfarrers

Liebe Leserin, lieber Leser!

„Panta rhei“ = „Alles fließt“ – das wussten schon 
die antiken Philosophen. In diesem Fluss des 
Lebens sei wiederum die Veränderung das 
einzig bleibende. Dies scheint nicht immer 
leicht zu ertragen. Doch der Mensch kommt 
nicht umhin, sich immer wieder neu auszurich-
ten, um der veränderten Lebenswirklichkeit 
gebührend Rechnung zu tragen oder, einfach 
ausgedrückt: um ein sinnerfülltes, zufriedenes 
und fruchtbares Leben zu führen. Auch in den 
kirchlichen Strukturen macht das Leben nicht 
Halt. Seit 1. September darf ich als nunmehr 
einziger Pfarrer den acht Pfarren, Gaal, Knit-
telfeld, Kobenz, Lind-Maßweg, Schönberg, St. 
Lorenzen, St. Margarethen und Rachau vor-
stehen und den Seelsorgeraum Knittelfeld lei-
ten. Auf der Führungsebene stehen mir Luise 
Schönlechner für die seelsorglichen sowie Re-
nate Ruprechter für die wirtschaft-
lichen Belange zur Seite, das 
Priesterteam wurde durch P. Paul 
bereichert, der als Vikar im Seel-
sorgeraum tätig sein wird. Zusam-
men mit den Ihnen bereits vertrau-
ten Priestern und Diakonen, den 
Pastoralreferentinnen und ande-
ren Mitarbeitenden werden wir, wie 
schon bisher, das kirchliche Leben 
in den Pfarren mittragen, unterstüt-
zen und stärken – im ständigen 
Fluss des Lebens, getragen auf 
der Welle der Gnade Gottes.

Ihr Pfarrer
B. Lukasz Wojtyczka

mit der Kraft der Sonne

Aus dem Seelsorgeraum



Schöpfungsverantwortung

Wider den Lichterwahnsinn ein Licht sein
Da ist sie wieder, die stillste Zeit im Jahr, die gleichzeitig 
auch die dunkelste ist, wenn wir der Natur Glauben schen-
ken. Die Tage vor Weihnachten sind die kürzesten im Jah-
reslauf. Die natürliche Dunkelheit bremst uns ein, lässt 
uns zur Ruhe kommen, neue Kräfte sammeln. Aber nur, 
wenn wir dies auch zulassen.  Unsere geschäftige Welt tut 
sich schwer mit der Ruhe und der Dunkelheit. Sie möchte, 
dass wir den Tag voll ausnutzen, möchte Geschäft ma-
chen, Profit abschöpfen. Dazu muss es hell sein und bunt 
und glitzernd, den ganzen Tag, 24 Stunden lang. Überall 
leuchtet es, es funkelt und lockt. Den schneebedeckten 
Tannenbäumchen sind ruhelos glitzernde Weihnachts-
bäumchen gewichen, die sacht auf die Erde schwebenden 
Schneeflocken werden von unruhig über die Häuserwän-
de laufenden Lichterflocken abgelöst und verrückt blin-

kende Rentiere und Weihnachtsmänner sollen uns per-
manent an Weihnachten erinnern. Können wir uns diesen 
Lichterwahnsinn leisten, in einer Zeit, in der uns bewusst 
gemacht wird, dass Energie nicht uneingeschränkt vor-
handen und Sparsamkeit ein Gebot der Stunde ist? Kön-
nen wir uns diesen Lichterwahnsinn leisten in einer Zeit, in 
der wir gestresst und ruhelos nicht wissen, wie wir all den 
Herausforderungen des Lebens gerecht werden können? 
Vielleicht versuchen wir es wieder mit dem Kerzenlicht, 
so wie es schon immer in dieser Zeit genutzt wurde. Es 
schafft Behaglichkeit und Wär-
me und lässt uns zudem noch 
zur Ruhe kommen. Vier Kerzen 
weisen uns den Weg. Sie lassen 
uns Ruhe und Frieden finden 
und machen uns für Weihnach-
ten bereit. (Text: Monika Reumül-
ler, Foto: pixabay)
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Expertenwissen

Was uns die Kirchenglocken „sagen“

Das Geläute der Kirchenglocken ist nicht wegzudenken 
aus unserem Leben. Es begleitet 
uns von Geburt an und ist den meis-
ten von uns, vor allem denen, die 
in ländlichen Gegenden leben, ein 
wertvolles Kulturgut. 
Aber wissen wir überhaupt noch, 
wann und wozu die Glocken er-
klingen? 
Da gibt es mehrere Aufgaben, die 
die Glocken zu erfüllen haben. Zu-
erst einmal laden uns die Glocken 
zum Gottesdienst ein; das heißt 15 
Minuten vor Beginn einer Eucharis-
tiefeier, einer Wort-Gottes-Feier oder 
einer Andacht erklingen die Glocken 
und laden die Christen wohlklin-
gend ein, ins Gotteshaus 
zu kommen.  Meist wird 
eine Eucharistiefeier auch 
außen hörbar durch das 
Glockengeläute struktu-
riert, denn der Vortrag des 
Evangeliums, der Gesang 
beim Gloria und Sanctus 
und die Zeremonie der 
Wandlung werden vom 
Glockengeläute begleitet. 
An besonderen Festtagen 
(z.B. Ostern) ertönen die 
Glocken auch dann, wenn 
das De Teum (Großer Gott wir loben dich) gesungen und 
gespielt wird. 
Neben dieser Einladung zu einem Gottesdienst struktu-
rieren die Glocken auch den Tagesablauf. Das Angelus 
– Läuten lädt uns morgens, mittags und abends zum Ge-
bet ein. Interessant dabei ist, dass das Geläute am Abend 
mit der kleinsten Glocke endet, was uns darauf hinweisen 
soll, dass so manche Seele dankbar für unser Gebet sein 

könnte. 
Die Glocken begleiten uns Christen auch auf unserem 
Lebensweg. So ertönt das Glockengeläute, wenn zum 
Beispiel ein Täufling in die Kirche getragen wird oder ein 
Hochzeitspaar in das Gotteshaus einzieht. Auch der Heim-

gang einer Seele ins Jenseits wird in 
unseren Dörfern noch mit Glocken 
kundgetan. Die Totenglocke (man 
nennt das bei uns auch „Verschieden 
– Läuten“.) weist sogar aus, ob ein 
Mann oder eine Frau verstorben ist. 
So läutet die kleine Glocke, wenn uns 
eine Frau verlassen hat, die große, 
wenn wir von einem Mann Abschied 
nehmen müssen. In St. Margarethen 
begleiten die Glocken die Verstorbe-
nen auch auf ihrem letzten irdischen 
Weg vom Friedhof in die Pfarrkirche 
zum Requiem und wieder zurück auf 
den Friedhof. 
Noch einen wichtigen Dienst erfül-

len die Glocken: An jedem 
Freitag um 15 Uhr erinnern 
sie an den Tod Jesu am 
Kreuz. Dieses Erinnern an 
die Geschehnisse vor 2000 
Jahren hat auch zur Folge, 
dass immer von Gründon-
nerstag (nach dem Gloria 
bei der Gründonnerstags-
liturgie) bis zum Gloria in 
der Osternachtfeier kein 
Glockengeläute erklingt. In 
diesen Tagen übernehmen 
zum Teil die Ratschen den 

Dienst der Glocken. 
Das Läutwerk der Pfarrkirche von St. Margarethen besteht 
aus fünf Glocken, die in D- Dur gestimmt sind. Die Stim-
mung der fünf Glocken folgt damit den ersten Tönen des 
Ave Maria. Dieses Läutwerk wird von unserem „Glöckner“  
Rudi Weitenthaler mit sehr viel Gespür gewartet. 
(Text, Fotos: Monika Reumüller)

Aus dem Seelsorgeraum
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Nikolausaktion

Die Nikolausaktion in der Pfarre Lind-Maßweg findet am 5. 
Dezember 2022 von 16:00-20:00 Uhr statt. Anmeldungen 
werden bis 28. November 2022 von Siegfried Schrunner 
entgegengenommen: 0664/3982671
(Text, Foto: Siegfried Schrunner)

 Lin

Aus dem Pfarrgemeinderat der Pfarre 
Lind-Maßweg

Bei der konstituierenden Sitzung am 25. August wurde 
Roland Holzinger zum geschäftsführenden Vorsitzen-
den gewählt, sein Stellvertreter ist Markus Muhrer, Karin 
Sammt hat die Aufgabe der Schriftführerin übernommen 
und Siegfried Schrunner vertritt unsere Pfarre als Dele-
gierter im Pastoralrat des Seelsorgeraumes. Der Wirt-
schaftsrat in der bisherigen Zusammensetzung (Erich 
Glawogger, Bettina Straßer-Gonzales, Edith Schmerleib 
und Helfried Horvath) wurde vom PGR bestätigt.
Bei der zweiten Sitzung wurde eine wichtige Änderung 
des Gottesdienstplanes besprochen und beschlossen: 
Ab Advent wird der Sonntagsgottesdienst im Seel-
sorgezentrum St. Josef in Maßweg auf den Samstag 
vorverlegt, d.h. die Sonntagsmesse wird in der Pfarre 
Lind-Maßweg im Seelsorgezentrum jeden Samstag um 
19:00 Uhr als Vorabendmesse sowie jeden Sonntag um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche in Lind gefeiert (wie schon 
bisher, findet sonntags 1x monatlich anstelle der Hl. 
Messe eine Wortgottesfeier statt). Im Seelsorgezentrum 
findet an den Sonntagen künftig kein Gottesdienst statt.
Spezielle Feiertage und Anlässe wie Patrozinium, Palm-
sonntag, Osternacht, Erstkommunion, Christmette und 
Stephanitag (wenn die Christmette in Lind gefeiert wur-
de) werden selbstverständlich auch weiterhin wie ge-
wohnt im Seelsorgezentrum gefeiert. Auch die Hl. Mes-
se mit den Sternsingern am 6. Jänner wird wie bisher 
alle zwei Jahre im Seelsorgezentrum gefeiert.
(Text & Foto: Karin Sammt)

V.l.: Markus Muhrer, Roland Holzinger, Karin Sammt, 
Siegfried Schrunner, Pfr. Mag. Lukasz Wojtyczka

50 Jahre Pfarrkindergarten Lind

Unter dem Motto „MiteinanderEinzigartigAnders“ 
bewegen wir uns in diesem Jahr auf ein besonde-
res Jubiläum hin: 50 Jahre Pfarrkindergarten Lind! 
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Fest in un-

serer Pfarre am 

6. Mai 2023 -
SAVE THE 
DATE!!!

Adventkonzert

Die Chorgemeinschaft Vocalis Lind 
freut sich,
Sie herzlich zu ihrem Adventkon-
zert am Freitag, den 09.12.2022 um 
19.00 Uhr in die Pfarrkirche Lind 
einladen zu dürfen.

Leitung: Elke Pölzl
Eintritt: Freiwillige Spende
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Pfarrgemeinderat

Der neue Pfarrgemeinderat bedankte 
sich bei den scheidenden Pfarrge-
meinderäten Roswita Hörtler und Jo-
hann Pichler für ihre wertvolle Arbeit 
in den vergangenen Jahren.
(Text, Foto: Edith Pichler)

Verabschiedung von Pfarrer 
Rudolf Rappel

Am letzten Sonntag im Juli nahm un-
sere Pfarre Abschied von Pfarrer Ru-
dolf Rappel.
Der Kirchenchor gestaltete die Fest-
messe mit und Herr Johann Kahlba-
cher bedankte sich für die Jahre der 
fürsorglichen und herzlichen Seelsor-
ge. Er wünschte für die Aufgaben im 
Seelsorgeraum Judenburg alles Gute.
(Text: Edith Pichler)

Erntedankfest mit den Jubelpaaren

Alljährlich im September freuen wir uns auf das Ernte-
dankfest, um Danke zu sagen für unsere Nahrungsmittel, 
die nicht selbstverständlich nur durch unsere Arbeit gedei-
hen. Durch die immer häufiger auftretenden Naturkatast-
rophen und Wettereskapaden wissen wir es immer mehr 
zu schätzen. Die Landjugend Flatschach band die Ernte-
krone, schmückte die Kirche und gestaltete am Festtag 
die Hl. Messe mit. Durch die Lieder des Kirchenchores 
Schönberg wurde der hl. Messe ein noch festlicherer 
Charakter verliehen. Eine anschließende Agape ließ die 
Erntedankfeier gemütlich ausklingen.
Gleichzeitig feierten auch zwei Ehepaare ihr Hochzeitsju-
biläum und erhielten von Pater Gabriel den Segen.
Sigrid und Karl Glatz                  40 Jahre
Maria und Johann Schlager       35 Jahre
(Text: Edith Pichler, Fotos: Johann Pichler)

Pfarrwandertag

Am ersten Sonntag im Oktober fand nach zweijähriger 
Pause wieder ein Pfarrwandertag statt.
Trotz des trüben Wetters freuten wir uns über zahlreiche 
Wanderer, die gemeinsam zur Hörtlerhütte wanderten. 
Dort wurde ein Wortgottesdienst gefeiert, der vom Kir-
chenchor musikalisch gestaltet wurde. Besonders freuten 
wir uns über die Mitwirkung der Landjugend Flatschach. 
Anschließend lud die Familie Hörtler auf die Terrasse ihrer 
Hütte ein, wo sie die Teilnehmer des Wandertages mit Ku-
chen und Kaffee verwöhnte. Der Familie Hörtler sagen wir 
dafür ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
(Text: Edith Pichler, Foto: Alois Pichler)
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Danke...

...an die scheidenden Pfarrge-
meinderäte

Im Zuge eines Gottesdienstes durften 
wir den scheidenden Pfarrgemeinderä-
tInnen für ihre Arbeit danken, mit der sie 
das Pfarrleben bereicherten. Susanne Kol-
land, Elfriede Hausberger, Gottfried Schind-
lbacher und Hubert Kahlbacher schieden 
nach der letzten PGR-Wahl aus dem Pfarr-
gemeinderat aus. Ein besonderer Dank gilt 
Hubert Kahlbacher. Er hatte über 15 Jahre die Funktion 
des PGR- Vorsitzenden inne. Wir dürfen ihm für sein lang-
jähriges, ehrenamtliches Engagement zum Wohle unse-
res Pfarrlebens danken. Ob Lektorendienst, Kirchenputz, 
die Mitgestaltung von Wortgottesfeiern, die Organisation 
von Pfarrfesten und Agapen, das Abhalten zahlreicher 
Sitzungen und Besprechungen – Hubert war immer aktiv 
dabei. Im letzten halben Jahr war Hubert auch Mitglied im 
Wirtschaftsrat. Wir freuen uns, dass seit der letzten PGR-
Wahl nun seine Tochter Michaela Kaltenegger Mitglied im 
Pfarrgemeinderat ist. Lieber Hubert – nochmals DANKE 

für deinen
großen persönlichen Einsatz.
(Text Christiana Prutti- Taurer, Foto Marlene 
Reumüller)

... an Bernadette und Susanne

An dieser Stelle möchten wir uns sehr 
herzlich bei Bernadette Kaltenegger und 
Susanne Kolland für die langjährige 
Betreuung des Pfarrblattes sowie der 

Homepage bedanken.
“Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist 
Arbeit, die unbezahlbar ist.“ (Text: Michaela Kaltenegger)

Neuer Wirtschaftsrat 

Mit der Konstituierung des Pfarrgemeinderates wurde 
auch ein neuer Wirtschaftsrat bestellt. Den Vorsitz über-
nimmt Ing. Friedrich Tiroch. Erwin Miedl, Kristina Reu-
müller und Christiana Prutti-Taurer sind Mitglieder dieses 
Gremiums. Der Wirtschaftsrat wird in den nächsten Wo-
chen über einen Maßnahmenplan für die nächsten Jahre 
beraten.
(Text Christiana Prutti- Taurer)

Erntedank/Ernte-Dank/Dank ernten ...
seid immer voller Dankbarkeit

Danke ist ein einfaches Wort, es bereitet Freude und es 
stärkt Menschen in ihrem Tun. Danken bedeutet aber 
auch wertschätzen.
Anlässlich unseres heurigen Erntedankfestes brachte 
die Pfarrbevölkerung ihren Dank und ihre Wertschät-
zung für die heurige Ernte zum Ausdruck. Das Kirch-

portal, die Altäre, die 
Kanzel, der Chor aber 
auch die Wegkreu-
ze waren mit Ernte-
gaben geschmückt. 
Die Landjugend Gaal 
hat nach einem ar-
beitsreichen Jahr ihre 
Kreativität unter Be-
weis gestellt und eine 

prachtvolle Erntedankkrone gebunden, die von Pfarrer 
Lukasz gesegnet wurde. Nach der Heiligen Messe lu-
den die Gaaler Bäuerinnen zu einer Agape ein.
(Text Christiana Prutti- Taurer, Fotos Landjugend Gaal)

Am 8. September, dem Fest Mariä Geburt fand wie je-
des Jahr unsere Fußwallfahrt nach Maria Loretto statt. 
Wir beteten in einer Prozession vom Sommertörl ge-
meinsam zur Kapelle hinauf, wo wir dann mit Pater Gab-
riel die Hl. Messe feierten. Es waren über 50 Personen, 
die diese Tradition weiterleben ließen.
(Text & Foto: Regina Hochfellner)
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Ältere Gaaler

Im Juni fand unser Ausflug zur neu renovierten Pfarrkirche 
in Rachau statt. Zu diesem Anlass wurden auch alle ehe-
maligen HelferInnen eingeladen.
Die nächsten Treffen finden am 16.11.2022 und am 
17.01.2023 statt.
(Foto und Text: Maria Schlager)

Käferltreffen

Nachdem wir uns im Sommer hin und wieder ganz spon-
tan – dafür aber in kleineren Gruppen- auf dem Spielplatz 
getroffen haben, durfte ich zu Herbstbeginn wieder zahlrei-
che Kleinkinder mit ihren Mamas und Omas im Pfarrheim 
begrüßen! Die Kinder haben viel Freude am gemeinsa-
men Singen, Musizieren und Spielen und die Erwachse-
nen nutzen die Chance des Zusammentreffens, um sich 
auszutauschen.
Hast du auch Lust, mit deiner Tochter/deinem Sohn dabei 
zu sein, dann melde dich einfach unter 0664/4086046!
Einen schönen Herbst wünscht Euch
Tanja
(Text und Foto: Tanja Kahlbacher)

Wallfahrt der Gaaler-Ministranten nach Ad-
mont

Machen wir uns GEMEINSAM auf den Weg...
Wir Ministranten der Pfarre Gaal machten uns am 12. Juli 
2022 gemeinsam mit unseren Mini - Betreuerinnen Maria 
und Marlene auf den Weg nach Admont. 
Vom Bahnhof in Knittelfeld ging es erstmal mit dem Zug 
nach Selzthal. Dort starteten wir voller Elan und Vorfreude 
unseren 14 km langen Fußmarsch. Öfters legten wir dabei 
kleine Pausen ein, um uns wieder zu stärken.
Zum Glück blieben wir vom Regen verschont und natürlich 
war die Freude riesig, als endlich das Ziel unserer Pilger-
wanderung – Stift Admont – in Sicht kam.
In der Stiftskirche hielten wir schließlich eine gemeinsa-
me Andacht, bevor wir den Tag im wunderschönen Garten 
des Klosters mit lustigen Spielen ausklingen ließen. 
Gestärkt durch ein gutes Frühstück, durften wir am nächs-
ten Morgen bei einer tollen Führung die einzigartige Bi-
bliothek und das beindruckende Museum des Benedikti-
nerstiftes nochmals näher erkunden. 

Mit wunderschönen Eindrücken und sicherlich bleibenden 
Erinnerungen ging es schließlich mit dem Bus und Zug 
wieder zurück nach Hause. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Begleiterinnen Mar-
lene und Maria für die tollen zwei Tage, bei denen unse-
re Gemeinschaft nochmals gestärkt wurde und natürlich 
auch der Spaß niemals zu kurz kam.
(Text: Viktoria Reumüller, Fotos Marlene Reumüller)

Miniaufnahme

Mit großer Freude durf-
ten wir kürzlich drei Minis 
nach einer sogenannten 
„Probezeit“ im Rahmen 
eines feierlichen Gottes-
dienstes, den die Minis-
tranten mitgestalteten, 
offiziell in die Schar der 
Ministranten aufnehmen. 
Sie erhielten das klei-

ne Kreuz als Zeichen für ihren 
Dienst an Gott. Unsere neuen 
Ministranten heißen: Larissa 
Pojer, Julia Reumüller und So-
phia Wolf. Wir wünschen den 
neuen Ministrantinnen, dass sie 
die Freude und das Interesse 
am Ministrieren möglichst lange 
beibehalten und damit unsere 
Gottesdienste künftig mit ihrem 
Mittun bereichern. (Text Maria 
Bichler, Foto Marlene Reumüller)
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Dank und Anerkennung

Da im Kreise der Wortgottesleiter/innen immer mehr 
gesundheitliche und persönliche Ausfälle sind, haben 
wir uns schweren Herzens entschlossen, mit den Wort-
gottesfeiern in der Friedhofskirche aufzuhören. Ein fei-
erlicher Dankgottesdienst hat am 25. September in der 
Stadtpfarrkirche stattgefunden. Pfarrer Lukas ist be-
müht, ausgebildete Wortgottesleiter-Innen zu suchen, 
die sich eine Weiterführung der Wortgottesdienste in St. 
Johann im Felde vorstellen könnten. Der Rastplatz wird 
wie immer am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr in der 
Friedhofskirche St. Johann im Felde stattfinden.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer und Mitwirkenden: 
die Rosenkranzvorbeter, Organisten und den Mesner.
(Text: Berndt Moser, Foto: Sarah Knolly)

Auch den fleißigen Helfer/innen beim
Kirchenputz...

...sei an dieser Stelle gedankt. Am 10. Oktober bekam 
unsere Mesnerin Anita Paal wieder tatkräftige Unterstüt-
zung beim jährlichen Kirchengroßputz. Beim gemein-
samen Pizzaessen im Pfarrheim wurde Gemeinschaft 
gelebt und es wurde ausgiebig geplaudert.
(Text, Foto: Cornelia Preisler)

Königliche Zeiten

Zum Jahreswechsel brechen königliche Zeiten an. Cas-
par, Melchior und Balthasar sind in unserer Pfarre unter-
wegs, um die Weihnachtsbotschaft zu verkünden. Der 
Segen verheißt friedliches Zusammenleben und Ge-
sundheit für das neue Jahr. 

Die Könige sind vom 03.01.– 05.01.2023 in Knittelfeld 
unterwegs. Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger 
wünschen, bitten wir Sie, sich anzumelden. Die Anmel-
dung ist vom 01.12.2022 – 20.12.2022 entweder online 
(knittelfeld.graz-seckau.at) oder telefonisch möglich. 

Bei folgenden Personen können Sie sich telefonisch an-
melden:
Cornelia Preisler (Mo-Do 09:00-12:00) 0676 8742 6714
Silke Brunner (Mo-Fr 08:00-17:00)  0676 8742 6715
Julia Staubmann (Mo- Fr 08:00-17:00) 0676 8742 6878

Ab 01.01.2023 liegen gesegnete Aufkleber
in den Kirchen zur Entnahme auf. 

Mach mit!

Du möchtest gerne als König oder Königin unterwegs sein 
und dich für andere Menschen einsetzen?
Dann melde dich ganz einfach online (knittelfeld.graz-
seckau.at) an oder schreibe eine E-Mail an silke.brun-
ner@graz-seckau.at.

Begleitpersonen gesucht!

Kinder bei ihrem Einsatz begleiten
Menschen im globalen Süden unterstützen
Dann melde dich ganz einfach online (knittelfeld.graz-
seckau.at) an oder schreibe eine E-Mail an silke.brun-
ner@graz-seckau.at.
(Text: Silke Brunner,  Foto: flickr)
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Wir bedanken uns bei den 
Bäuerinnen für den

geschmackvollen Kirchen-
schmuck und die schöne 

Erntekrone für die
Stadtpfarrkirche Knittelfeld!

(Text: Cornelia Preisler, Fotos: Anita Paal)

Tremmelbergandachten

Am letzten Sonntag im September ist leider die 
Schlussandacht in der Kalvarienbergkirche auf dem 
Tremmelberg für dieses Jahr wegen Starkregen ausge-
fallen. Die Andachtsgestaltung hatte der Gesangsver-
ein Kraubath, unter der Leitung von Fr. Gabriele Wink-
ler, übernommen. Dafür wurde die vorletzte Andacht 
(20.09.) von der Sängerrunde St. Marein (Leitung: 
Judith Wertnig) bei strahlendem Herbstwetter gefeiert. 
Heimo Eggartner vom Seelsorgeraum Knittelfeld hatte 
auch heuer wieder die Organisation der Andachten von 
Juli bis September übernommen. Ein besonderer Dank 
ergeht an Hr. Herbert Knapp, der diese Kirche ehren-
amtlich betreut und für die Andachtsleiter die Ansprech-
person vor Ort ist. Die Andachten sollen auf alle Fälle 
im nächsten Jahr fortgeführt werden, so der Organisati-
onsleiter. (Text: Heimo Eggartner, Foto: Judith Wertnig)

 
Pfarrkindergarten Knittelfeld                                                          Pfarrkindergarten Lind 
kiga.knittelfeld@graz-seckau.at                                               kiga.lind@graz-seckau.at 
+43 676 8742 6731                                                     +43 676 8742 6726 

 

Kindergartenverrechnung der Diözese Graz-Seckau 
IBAN AT39 1200 0515 6403 4404 / BIC = BKAUATWW 

A-8010 Graz  Bischofplatz 4  Tel. +43 (0) 316 / 8041-243  Fax -18167 
E-Mail: kigaline@graz-seckau.at 

 

ONLINEVORANMELDUNG 
in den Pfarrkindergärten Knittelfeld und Lind 

 
Sie wollen Ihr Kind für das Kindergartenjahr 2023/24 in einem unserer Kindergarten anmelden?  

Bitte nützen Sie dazu unsere Online-Anmeldung unter folgendem Link bzw. QR-Code: 
 

http://kib3-kigaweb.at/kinderverwaltung/kids/custom/anmeldung/vormerkung.php 
Die Voranmeldung ist ab sofort bis 17. Februar 2023 möglich. 

 
 
Dies ist eine Vormerkung.  Die Zu- bzw. Absage, ob Ihr Kind im jeweiligen Kindergarten aufgenommen werden kann, erhalten Sie  
spätestens Ende Februar. Beim Aufnahmeverfahren wird auf folgende Dinge Rücksicht genommen:  Hauptwohnsitz des Kindes in dieser 
Gemeinde, Kinder, die sich dem Schuleintritt am nächsten befinden, Geschwister in der Einrichtung, Berufstätigkeit der Eltern usw. 
 
Das persönliche Aufnahmegespräch wird voraussichtlich im März stattfinden. Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie und Ihr Kind 
kennenzulernen! Wir haben aufgrund Ihrer Voranmeldedaten Ihre Kontaktadresse und melden uns bei Ihnen, sobald der Termin fix ist.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Kindergarten! 
 

Mit freundlichen Grüßen,  
Julia Kohlweg (Leiterin im Pfarrkiga Knittelfeld) und Barbara Auer (Leiterin im Pfarrkiga Lind) 
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Kannst du dem Schneemann 
helfen, zur Karotte zu finden? 

In diesem Bild verstecken sich neun 
Unterschiede, findest du sie? 

© Daria Broda, www.knollmaennchen.de 

 
Herzlich Willkommen auf der Kinderseite unseres Pfarrblattes. 

Papa bringt seinen kleinen Sohn ins Bett. Nach einer 
Weile öffnet die Mutter ganz vorsichtig die Zimmertür 
und fragt leise: „Und, ist er schon eingeschlafen?“ 
Antwortet der kleine Sohn „Ja, und er schnarcht!“ 

Auflösung Suchbildrätsel  

Morgengebet 

In Gottes Namen steh ich auf, 
Herr Jesus leite meinen Lauf, 
Begleite mich mit deinem Segen, 
Behüte mich auf allen Wegen. 
Amen. 

Adventweg 

Um dir die Zeit bis Weihnachten zu 
verkürzen, haben sich Sarah und 
Julia etwas Tolles für dich einfallen 
lassen. Im Advent findest du jeden 
Sonntag bei dir in der Kirche eine 
Überraschung. Mehr möchte ich jetzt 
noch nicht verraten. Viel Freude 
damit. 
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„Alle unsre guten Ga-
ben, alles was wir ha-
ben, bringen wir, oh 
Gott zu dir, und danken 
dir dafür!“ 

Erntedank im Kin-
dergarten 

Essen und Trinken sind ein Grundbedürfnis. Unsere Kin-
der wachsen ganz selbstverständlich damit auf. Den meis-
ten Menschen in Österreich geht es sehr gut, wir leben im 
Überfluss. Der Kühlschrank ist voll, der Tisch gedeckt, der 
Vorratsschrank gefüllt! 

Doch gerade im Herbst, zur Zeit der Ernte, bietet sich im-
mer wieder die Möglichkeit, sich über unser Essen Gedan-
ken zu machen: 
1. dass es nicht selbstverständlich ist, dass wir Lebensmit-
tel in großer Vielfalt haben 
2. welche Lebensmittel wir essen, woher sie kommen, wie 
sie kultiviert werden. 

Im Kindergarten ist diese Zeit mit einigen Kostproben ver-
bunden. Alles was der Garten hergibt, wird verarbeitet. Der 
Apfel, unser steirisches „Superfood“, wird bei uns täglich 
im Mittagskreis verspeist. Zusätzlich haben wir den Apfel 
als süßen Kuchen verschmaust, als Saft gepresst und in 
Scheiben geschnitten und gedörrt. 
„An apple a day keeps the doctor away“ 

DANKE für den Apfel und alles, was wir zu 
essen haben!
(Text, Fotos: Ilse Bauer)

Ein Hochbeet
für unseren

„Naschgarten“

Eifrig und mit voller Freu-
de packten die Kinder 
mit an – beim Befüllen 
des neuen Hochbeets wurde geschaufelt, verteilt, mit der 
Scheibtruhe geliefert, festgetreten. So lernten die Kinder 
unterschiedliche Natur-Materialien und deren Beschaffen-
heit kennen, erfuhren neue Handlungsweisen und erkann-
ten die verschiedenen Schritte, die es braucht, um dieses 
Beet zu befüllen. Natürlich schmeckte das Geerntete be-
sonders gut! Ein großer Dank gilt der ÖVP Spielberg für 
dieses Hochbeet und das gelungene Miteinander!!
(Text, Fotos: Barbara Auer)
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Minilager 2022

In der dritten Sommerferienwoche be-
gaben sich 24 Kinder in Pusterwald 
auf eine Reise durch die Galaxie. Nach 
dem Ankommen war es an der Zeit, 
eine Gruppeneinteilung vorzunehmen. 
Danach hieß es für die Kinder und Be-
gleiter*innen, Planeten zu gestalten und 
sich einen Namen für die Gruppe aus-
zudenken. Am Abend dann der Schock: 
Ein Alien ist abgestürzt. Schnell war 
klar, dass man einen Plan entwickeln 
musste, wie die fremde Gestalt, na-
mens Galaxia, wieder zu ihrem Zu-
hause zurückkehren kann. Zuerst war 
es für die Kinder an der Zeit, eine As-
tronautenausbildung abzulegen. Dabei 
standen eine körperliche Ausbildung 
sowie die Wissenserweiterung rund um 
das Universum im Fokus. Gefinkelte 
Parcours, einige Rätsel, eine intergal-
aktische Party, ein Kinoabend und vor 
allem Spiel und Spaß waren Teil dieser 
Woche. Nach der Ausbildung war es 
an der Zeit, eine Rakete 
zu bauen, denn irgendwie 
musste Galaxia wieder ins 
Weltall befördert werden. 
Jeder Tag startete mit ei-
nem Morgenlob, welcher 
sich mit den einzelnen 
Strophen des Sonnen-
gesangs von Franz von 
Assisi beschäftigte. Da-
nach hieß es für Kinder 
und Begleiter*innen, die 
morgendliche Kondition 
unter Beweis zu stellen 
und es wurde der „Pata 
Pata- Tanz“ getanzt.
Am Ende der Woche ist es 
tatsächlich gelungen, Galaxia wieder zurück zu ihrem Zu-

hause zu schicken. Außer-
dem erhielten alle Kinder 
am letzten Abend, dem so-
genannten Hütten-Abend, 
eine Urkunde, und die Wo-
che fand damit einen krö-
nenden Abschluss.
Ein besonderer Dank gilt 
den Kindern, die motiviert 
dabei waren und vor allem 
den Begleiterinnen und 
Begleitern, die durch ihr 
Engagement diese Woche 
unvergesslich gemacht ha-
ben. 
(Text, Fotos: Julia Staubmann)

Wir sagen DANKE

Wieder ging ein Jungscharlager erfolgreich zu Ende. In 
diesem Jahr haben wir unseren Kinder- und Jugendgot-
tesdienst zum Anlass genommen, um uns bei unserem 
ehrenamtlichen Team zu bedanken. Allein die Vorberei-
tungszeit für das Lager und die einzelnen Spiele erfordern 
viel Engagement und Freizeit von den jungen Leuten, die 
dieses organisieren und begleiten. Deshalb gebührt dem 
Leiter und seinem ehrenamtlichen Team viel Lob und An-
erkennung für diesen wertvollen Dienst. Danke an Stefan 
Raffalt, Kevin Peinhopf, Kerstin Opresnik, Anna Glawog-
ger, Judith Eichler, Anna-Lena Pahovnikar, Monika Raffalt, 
Raphael Peinhopf, Rosemarie Raffalt und Sophia Haub-
mann.
(Text, Foto: Silke Brunner)

Du hast die Ausbildung zum/zur
Elementarpädagog*in oder

Kinderbetreuer*in und würdest gerne in
einem unserer Pfarrkindergärten tätig

sein? Dann bist du bei uns genau richtig. 
 

Bewirb dich bei uns!
Sende Bewerbung, Zeugnis & Lebenslauf

bitte an:
knittelfeld@graz-seckau.at

IM MITTELPUNKT STEHEN
DIE KINDER

Wir
suchen

 
 

DICH!

Foto:canva

Aus dem Seelsorgeraum
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Pfarrkalender Gaal
Änderungen vorbehalten!

So	 27.11.		     1. Advent – Beginn des neuen 	
			      Kirchenjahres
		  08:30	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Do	 01.12.	 06:00	 Rorate (Schüler)
So	 04.12.	 08:30	 Hl. Messe
Do	 08.12.		     Mariä Empfängnis
		  08:30	 Hl. Messe
So	 11.12.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier
Do	 15.12.	 06:00	 Rorate (Frühstück)
So	 18.12.	 08:30	 Hl. Messe
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
		  ab 08:00 kann das Friedenslicht in der 		
		  Pfarrkirche geholt werden
		  06:00	 Rorate
		  15:00	 Kinderkrippenfeier
		  18:00    gemeinsames Rosenkranzgebet
		  23:00	 Christmette
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des Herrn 	
			      - Christtag
		  08:30	 Hl. Messe
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter
			      Maria – Neujahr
		  18:30	 Hl. Messe
Die Sternsinger sind in unserer Pfarre unterwegs
Fr	 06.01.		     Erscheinung des Herrn –
			      Dreikönig
		  08:30	 Hl. Messe mit den Sternsingern
So	 08.01.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier 
So	 15.01.	 08:30	 Hl. Messe
Do	 19.01.	 18:30	 Hl. Messe
So	 22.01.	 08:30	 Hl. Messe
So	 29.01.	 08:30	 Hl. Messe mit Blasiussegen 
Do	 02.02.		     Darstellung des Herrn
		  18:30 	 Hl. Messe 
So	 05.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 12.02.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier 
Do	 16.02.	 18:30	 Hl. Messe
So	 19.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 26.02.	 08:30	 Hl. Messe
Do	 02.03.	 18:30	 Hl. Messe 
So	 05.03.	 08:30	 Hl. Messe
So	 12.03.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier 
Do   	 16.03.   
18.30    Hl. Messe 
So	 19.03.	
08:30	 Hl. Messe
So	 26.03.	
08:30	 Hl. Messe, 
Bußfeier

Pfarrkalender Knittelfeld
Änderungen vorbehalten!

So	 27.11.		     1. Advent – Beginn des 	
			      neuen Kirchenjahres 
		  10:00	 Hl. Messe 
Sa	 03.12.	 06:00	 Rorate mit den Wallfahrern
So	 04.12.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
Do	 08.12.		     Mariä Empfängnis
		  10:00	 Hl. Messe
So	 11.12	 10:00	 Hl. Messe
Sa	 17.12.	 06:00	 Rorate
So	 18.12	 10:00	 Hl. Messe
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
ab 08:00 kann das Friedenslicht in der Stadtpfarrkirche 
geholt werden
		  15:00	 Kinderkrippenfeier
		  16:00	 St. Johann im Felde: WGF 	
			   zum Hl. Abend
		  23:00	 Christmette
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des 	
			      Herrn - Christtag
		  10:00	 Hl. Messe
Mo	 26.12.		     Stefanitag
		  10:00	 Hl. Messe 
Sa	 31.12.	 10:00	 Hl. Messe zum Jahresschluss
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter 	
			      Maria – Neujahr
		  10:00	 Hl. Messe
Die Sternsinger sind in unserer Pfarre von 2. – 5. 
Jänner unterwegs. Anmeldung erforderlich!
Fr 	 06.01.		     Erscheinung des Herrn – 	
			      Dreikönig
		  10:00	 Hl. Messe mit den
			   Sternsingern
So	 08.01.	 10:00	 Hl. Messe
So	 15.01	 10:00	 Hl. Messe
So	 22.01.	 10:00	 Hl. Messe
So	 29.01.	 10:00	 Hl. Messe
So	 05.02.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
So	 12.02.	 10:00	 Hl. Messe
Di	 14.02.	 18:30 	 Gottesdienst für Liebenden in 	
			   der orthodoxen Kirche
So	 19.02.	 10:00	 Hl. Messe
Mi	 22.02.		     Aschermittwoch
		  08:30	 Stadtpfarrkirche: Hl. Messe mit 	
			   Aschenkreuzauflegung
So	 26.02.	 10:00	 Hl. Messe
So	 05.03.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
So	 12.03.	 10:00	 Hl. Messe
So	 19.03.	 10:00	 Hl. Messe
So	 26.03.	 10:00	 Hl. Messe, Bußfeier

Herzliche Einladung zum Gebetsfeier „RASTPLATZ – 
Wenn Sorgen zu groß werden“.
Jeden ersten Sonntag im Monat um 18:00 Uhr in der 
Kirche St. Johann im Felde.

Adventkranzsegnungen am 26. November um 16:00 
Uhr in der Kirche St. Johann im Felde
und um 17:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche.
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Pfarrkalender Lind-Maßweg
Änderungen vorbehalten!

Neu in unserer Pfarre:
Im Seelsorgezentrum Maßweg wird jeden SA um 
19:00 Uhr die Hl. Messe als Vorabendmesse zum SO 
gefeiert. In der Pfarrkirche Lind wird jeden SO um 
10:00 Uhr die Hl. Messe gefeiert; Ausnahme: am 2. SO 
im Monat findet eine Wort-Gottes-Feier statt.

Gottesdienste zu besonderen Anlässen:
Sa	 26.11.	 19:00	 [Maßweg] Hl. Messe mit Advent-	
			   kranzsegnung
So	 27.11.	 10:00	 [Lind] Hl. Messe mit Adventkranz-	
			   segnung
Sa	 03.12.	 06:00	 [Maßweg] Rorate
		  19:00	 [Maßweg] Hl. Messe
Do	 08.12. 		     Mariä Empfängnis
		  10:00	 [Maßweg] Hl. Messe
Sa	 10.12.	 06:00	 [Lind] Rorate
So	 11.12.	 10:00	 [Lind] Familiengottesdienst
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
ab 08:00 kann das Friedenslicht in der Pfarrkirche und im 
Seelsorgezentrum geholt werden
		  15:00	 [Lind] Kinderkrippenfeier
		  15:00	 [Maßweg] Kinderkrippenfeier
		  21:00	 [Lind] Christmette
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des 		
			      Herrn - Christtag
		  10:00	 [Maßweg] Hl. Messe
Mo	 26.12.		     Stefanitag
		  10:00	 [Lind] Hl. Messe mit
			   Pferdesegnung
Sa	 31.12.	 10:00	 Hl. Messe zum Jahresabschluss 	
			   in der Stadtpfarrkirche Knittelfeld
Die Hl. Messe um 19:00 Uhr in Maßweg entfällt!
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter 		
			      Maria, Neujahr
		  18:30 	 [Lind] Hl. Messe
Die Sternsinger sind am 03.01.2023 unterwegs!
Fr	 06.01.		     Erscheinung des Herrn - 		
			      Dreikönig
		  10:00	 [Lind] Hl. Messe mit den Stern-		
			   singern
Sa	 07.01.	 19:00	 [Maßweg] Hl. Messe mit den 		
			   Sternsingern
So	 15.01.	 10:00	 [Lind] Hl. Messe griech.-kath.	
So	 22.01.	 09:10	 [Dorfkapelle Pausendorf]
			   Sebastianiprozession nach Lind
		  10:00	 [Lind] Hl. Messe
Do	 02.02.		     Darstellung des Herrn
		  18:30	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche 	
			   Knittelfeld
So	 12.02.	 10:00	 [Lind] Familiengottesdienst
Mi	 22.02.		     Aschermittwoch
		  18:30	 [Lind] Wort-Gottes-Feier mit 		
			   Aschenkreuzauflegung
Sa	 18.03.	 19:00	 [Maßweg] Hl. Messe
So	 19.03.		     Patrozinium
		  10:00	 [Maßweg] Hl. Messe, 			 
			   anschließend Anbetung

Pfarrkalender Schönberg
Änderungen vorbehalten!

So	 27.11.		     1. Advent – Beginn des 		
			      neuen Kirchenjahres
		  08:30	 Hl. Messe mit Adventkranz-
			   segnung
So	 04.12.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier
Do	 08.12.		     Mariä Empfängnis
		  08:30	 Hl. Messe
So	 11.12.	 08:30	 Hl. Messe
Sa	 17.12.	 06:00	 Rorate in der Kapelle in 			
			   Flatschach, anschl.
			   gemeinsames Frühstück im 		
			   Mehrzwecksaal
So 	 18.12.	 08:30	 Hl. Messe
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
Ab 08:00 Uhr kann das Friedenslicht in der Kapelle in 
Flatschach abgeholt werden.
		  15:00	 Kinderkrippenfeier
		  21:00	 Christmette anschl. weihnacht-		
			   liche Weisen der Turmbläser und 	
			   Glühmostaussschank der Land		
			   jugend Flatschach
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des 		
			      Herrn - Christtag
		  08:30	 Hl. Messe
Mo	 26.12.		     Stefanitag – Patrozinium
		  08:30	 Hl. Messe
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter 		
			      Maria – Neujahr
		  08:30	 Wort-Gottes-Feier 
Die Sternsinger sind unterwegs am 4.1. im Hammer-
graben, in  Schönberg, Kattegar, Blümeltal und Ober-
moosweg, am 5.1. in Flatschach.
Fr	 06.01.		     Erscheinung des Herrn – 		
			      Dreikönig
		  08:30	 Hl. Messe mit den Sternsingern
So	 08.01.	 08:30	 Hl. Messe 
So	 15.01.	 08:30	 Hl. Messe
So	 22.01.	 08:30	 Hl. Messe
So	 29.01.	 08:30	 Hl. Messe
Do	 02.02.		     Darstellung des Herrn
		  18:30 	 Hl. Messe mit Blasiussegen in 		
			   der Stadtpfarrkirche Knittelfeld
So	 05.02.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier
So	 12.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 19.02.	 08:30	 Hl. Messe
Mi	 22.02.		     Aschermittwoch
		  18:30	 Wort-Gottes-Feier mit Aschen-		
			   kreuzauflegung, Kapelle 		
			   Flatschach
So	 26.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 05.03.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier 
So	 12.03.	 08:30	 Hl. Messe 
So	 19.03.	 08:30	 Hl. Messe
So	 26.03.	 08.30	 Hl. Messe, Bußfeier
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Pfarrkalender St. Margarethen
Änderungen vorbehalten!

So	 27.11.		     1. Advent – Beginn des
			      neuen Kirchenjahres
		  08:30	 Wort-Gottes-Feier mit Advent	
			   kranzsegnung
Sa	 03.12.	 06:00	 Rorate
So	 04.12.	 08:30	 Hl. Messe
Do	 08.12.		     Mariä Empfängnis
		  08:30	 Hl. Messe
Sa	 10.12.	 06:00	 Rorate
So	 11.12.	 08:30	 Hl. Messe
Sa	 17.12.	 06:00	 Rorate
So	 18.12.	 08:30	 Hl. Messe
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
		  ab 08:00 kann das Friedenslicht in der 
		  Kirche geholt werden
		  15:00	 Kinderkrippenfeier
		  23:00	 Christmette
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des 	
			      Herrn – Christtag
		  08:30	 Hl. Messe
Mo	 26.12.		     Stefanitag
		  08:30	 Hl. Messe
Sa	 31.12.	 10:00	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkir-	
			   che Knittelfeld
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter 	
			      Maria – Neujahr
		  17:00	 Hl. Messe in St. Margarethen
Fr	 06.01.		     Erscheinung des Herrn – 	
			      Dreikönig
		  08:30	 Hl. Messe mit den Sternsin-
gern
So	 08.01.	 08:30	 Hl. Messe
So	 15.01.	 08:30	 Hl. Messe
So	 22.01.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier
So	 29.01	 08:30	 Hl. Messe
Do	 02.02.		     Darstellung des Herrn
		  18:30	 Hl. Messe mit Blasius- 
			   und Kerzensegen
So	 05.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 12.02.	 08:30	 Hl. Messe
So	 19.02.	 08:30	 Hl. Messe
Mi	 22.02.		     Aschermittwoch
		  18:30	 Wort-Gottes-Feier mit Aschen-	
			   kreuzauflegung
So	 26.02.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier
So	 05.03.	 08:30	 Hl. 
Messe
So	 12.03.	 08:30	 Hl. 
Messe
So	 19.03.	 08:30	 Hl. 
Messe
So	 26.03.	 08:30	
Wort-Gottes-Feier, Bußfeier

Mi-Abendmessen 18:30 Uhr: 
30.11., 25.01. und 29.03.

Pfarrkalender Rachau
Änderungen vorbehalten!

So	 27.11.		     1. Advent – Beginn des
			      neuen Kirchenjahres
		  10:00	 Hl. Messe mit Adventkranzseg-	
			   nung, anschließend Pfarrkaffee
So	 04.12.	 10:00	 Hl. Messe
Do	 08.12.	 08:30	 Hl. Messe in St. Margarethen
So	 11.12.	 10:00	 Hl. Messe
So	 18.12.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
Fr	 23.12.	 18:45	 Friedenslichtprozession
		  19:00	 Hl. Messe 
			   anschließend Agape
Sa	 24.12.		     Heiliger Abend
		  16:00	 Kinderkrippenfeier 
		  23:00	 Christmette in St. Margarethen
So	 25.12.		     Hochfest der Geburt des 	
			      Herrn - Christtag
		  10:00	 Hl. Messe
Mo	 26.12.		     Stefanitag
		  10:00	 Hl. Messe 
Di	 27.12	 10:00	 Hl. Messe mit Weinsegnung
So	 01.01.		     Hochfest der Gottesmutter 	
			      Maria – Neujahr
		  17:00	 Hl. Messe in St. Margarethen
Fr	 06.01.		     Erscheinung des Herrn – 	
			      Dreikönig
		  10:00	 Hl. Messe mit den Sternsingern
So	 08.01.	 10:00	 Hl. Messe
So	 15.01.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
So	 22.01.	 10:00	 Hl. Messe
So	 29.01.	 10:00	 Hl. Messe 
Do	 02.02.		     Darstellung des Herrn
		  18:30	 Hl. Messe in der Stadtpfarr-
			   kirche Knittelfeld
So	 05.02.	 10:00	 Hl. Messe
So	 12.02.	 10:00	 Hl. Messe
So	 19.02.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
Mi	 22.02.		     Aschermittwoch
		  18:30	 Wort-Gottes-Feier mit Aschen-	
			   kreuzauflegung in St. Marga-	
			   rethen
So	 26.02.	 10:00	 Hl. Messe
So	 05.03.	 10:00	 Hl. Messe
So	 12.03.	 10:00	 Hl. Messe
So	 19.03.		     Anbetungstag
		  10:00	 Wort-Gottes-Feier 
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Pfarrgemeinderäte im klassischen Sinne zu finden, war in 
der Pfarre St. Margarethen im vergangenen 
Frühling schwierig, aber es gab doch viele Männer und 
Frauen in der Pfarre, die sich eine Mitarbeit in verschie-
denen Bereichen gut vorstellen konnten. So begann die 
Suche nach neuen Wegen und Formen, die es möglich 
machen sollten, dass das Pfarrleben lebendig und einla-
dend funktionieren kann.

So wurde im März 2022 ein Prozess in Gang gesetzt, der 
dazu geführt hat, dass sich ein pastorales Pfarrteam ent-
wickelt hat, dem die Pfarrgemeinschaft am Herzen liegt 
und das auch Möglichkeiten sucht, Spiritualität & Glauben, 
Caritas & Seelsorge, sowie Gemeinschaft in bereichern-
den Formen zu leben. 
Das Ergebnis dieses Prozesses sind fünf Gestaltungs-
kreise, die sich verschiedenen Themen und Aufgaben 
verschrieben haben; sie sind im Folgenden kurz beschrie-
ben. 

GEMEINSCHAFT
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen“ hat Jesus seinen Jünger:innen 
versprochen. Demgemäß glauben wir, dass eine lebendi-
ge Pfarrgemeinschaft eine gute Grundlage für Spiritualität 
und Glauben darstellt. Der Gestaltungskreis Gemeinschaft 
bemüht sich darum, ergänzend zu den liturgischen Feiern 
Voraussetzungen zu schaffen, um diese Gemeinschaft im-
mer wieder erleben zu können. So gibt es durch das Jahr 
hindurch immer wieder Feiern (Erntedank, Patrozinium, 
Palmsonntag ...), zu denen die Menschen herzlich einge-
laden werden. 

LITURGIE
Liturgische Feiern sind die Mitte des Glaubenslebens ei-
ner Pfarre. Sie sollen lebendig und einladend gestaltet 
werden. Aufgabe des Liturgiekreises ist es, die Priester bei 
der Gestaltung dieser Feiern zu unterstützen. Besondere 
Aufmerksamkeit wird neben den Eucharistiefeiern an den 
kirchlichen Hochfesten auch der Gestaltung der Wort-Got-
tes-Feiern, die ohne Priester gefeiert werden, geschenkt. 

SPIRITUALITÄT & GLAUBE 
Die Menschen haben immer wieder einmal das Verlangen, 
sich mit den großen Lebensthemen intensiver auseinan-
derzusetzen. Dazu braucht es Situationen, Räume und 
Zeiten, die dies ermöglichen.  Das Team Spiritualität und 
Glaube will diesem Verlangen nachspüren und lädt zum 
gemeinsamen Singen, Beten, Gott Nachspüren und Kraft 
Tanken in der Wochentagskapelle ein. Gemeinsam kann 
dies vor der Wochentagsmesse am letzten Mittwoch im 
Monat mit Beginn um 18 Uhr geschehen. Die umgestaltete 
Wochentagskapelle lädt aber über diesen Zeitraum hinaus 
zum Verweilen ein. 

CARITAS & SEELSORGE	
Sich um das Wohl der Mitmenschen zu sorgen, sieht das 
Team dieses Gestaltungskreises als Hauptaufgabe an. 
Dabei ist es wichtig, zu erkennen, wo und wann Men-
schen Unterstützung brauchen.  Dafür muss man mit of-
fenen Augen, hörenden Ohren und einem einfühlsamen 
Herzen unterwegs zu sein.  Das Team will sich um die 
Menschen kümmern, die Zuspruch brauchen, weil sie in 
einer schwierigen Situation (körperlich, seelisch oder auch 
materiell) sind. Aber es möchte sich auch besonders um 
die Menschen bemühen, die sich einsam fühlen oder nicht 
mehr mobil sind. 

KOMMUNIKATION
Dort, wo die Kommunikation in den verschiedensten For-
men gut funktioniert, lässt sich’s meist gut leben.  Das 
Team Kommunikation sieht seine Aufgabe darin, diese 
Kommunikation bestmöglich herzustellen bzw zu unter-
stützen. Dabei geht es um den Kommunikationsfluss unter 
den Mitarbeitenden der Pfarre genauso wie darum, Infor-
mationen allen Interessierten zugänglich zu machen.
Die Gestaltungskreise arbeiten autonom und selbstbe-
stimmt. Um die Aktivitäten und Vorhaben optimal aufein-
ander abstimmen zu können, treffen sich die fünf Grup-
pensprecher:innen (Michaela Hochfellner/Gemeinschaft, 
Markus Hochfellner/Liturgie, Elisabeth Gierometta/
Spiritualität & Glaube; Kurt Maitz/Caritas & Seelsorge, 
Sepp Klösch/Kommunikation) regelmäßig mit den drei 
Pfarrkoordinatoren (Monika Reumüller, Margit Diewald, 
Reinfried Lienzer). 
Wer mehr über die einzelnen Gestaltungskreise, deren Ar-
beit und Vorhaben wissen will oder auch Kontakt mit ein-
zelnen Gruppen/Personen aufnehmen möchte, ist herzlich 
eingeladen, die Informationstafeln in der Pfarrkirche zu le-
sen. (Text: Monika Reumüller, Fotocollage: Sepp Klösch)

Aus der Pfarre St. Margarethen

NEUE WEGE GEHEN - Das pastorale Pfarrteam von St. Margarethen

Immer wenn der Sessel 
hängt, passiert etwas in 
unserer Pfarre!
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Rund um Weihnachten

Die Zeit um Weihnachten ist wohl eine, die die Menschen 
emotional stark anspricht. Da öffnen wir unsere Herzen 
und sind auch bereit, uns von der Botschaft, die die Engel 
schon vor mehr als 2000 Jahren verkündeten, berühren 
zu lassen. Wir laden alle herzlich dazu ein, diesen Weg 
auf Weihnachten hin bewusst zu gehen und sich bei der 
Adventkranzweihe im Rahmen des Wortgottesdienstes 
am 1. Adventsonntag und bei den Roraten (3.12., 10.12. 
und 17.12) auf die Ankunft des Herrn einzustimmen. Das 
gemeinsame Frühstück lässt Gemeinschaft wohltuend 
erleben.Alle Kinder sind zum Gottesdienst am 2. Advent-

sonntag (4.12.22), bei dem auch ein Nikolaus anwesend 
sein wird, herzlich eingeladen.
Am Heiligen Abend können sich alle kleinen und großen 
Kinder auf den Weihnachtsabend einstimmen, wenn sie 
zur Kinderkrippenfeier auf den Kalvarienberg kommen. 
(Festes Schuhwerk erforderlich!) Treffpunkt: 15 Uhr beim 
Stubenberger.Und wer noch nict müde ist, feiert die Weih-
nachtsmette in der Pfarrkirche von St. Margarethen um 23 
Uhr mit. Der Weihnachtsgottesdienst am Christtag wird 
um 8.30 Uhr gefeiert. Wer Traditionen liebt: Am Stefanitag 
werden nicht nur das Weihwasser und Pferde gesegnet, 
sondern auch schon der „Johanneswein“. Dieser Gottes-
dienst wird traditionell von der Fössl - Musik umrahmt. 
(Text: Monika Reumüller)

Aus der Pfarre St. Margarethen

Die Gestaltungskreise arbeiten autonom und selbstbestimmt. Um die Aktivitäten und Vorhaben optimal aufeinander 
abstimmen zu können, treffen sich die fünf Gruppensprecher:innen regelmäßig mit den drei Pfarrkoordinatoren.

Wer mehr über die einzelnen Gestaltungskreise, deren Arbeit und Vorhaben wissen will, oder auch Kontakt mit einzelnen Gruppen / Personen 
aufnehmen möchte, ist herzliche eingeladen, die Informationstafel in der Pfarrkirche zu lesen.  
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Patrozinium

Am 7.8.2022 feierten wir unser Patrozinium in der Pfarr-
kirche Rachau. Beim gutbesuchten Gottesdienst wurden 
die Caritas Haussammler Ernestine Langmaier, Frieda 
Lengdorfer, Hannerl Grillitsch, Hilde Hierzenberger, Anni 
Hierzenberger und Fritz Hierzenberger von Herrn Plott mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. Weiters wurden die neuen 

Ministranten willkommen geheißen:
Leonie und Tobias Wolf und Markus Steinberger. 
Im Anschluss ging es zu einem „erweiterten“ Pfarrkaffee in 
den Pfarrhof. Der Pfarrgemeinderat Rachau bedankt sich 
für die zahlreichen Gäste und freut sich schon auf das 
nächste Oswaldifest 2023. (Text: Karin Langmaier) 

Ehejubelpaare

Am Sonntag, den 11.09.2022 fand der Jubelpaar- Gottes-
dienst der Pfarrgemeinde Rachau statt. Beim sehr schön 
umrahmten Fest nahmen fünf Paare am Gottesdienst Teil. 
Josefa und Franz Ruprechter, 55 Jahre 
Christine und Peter Hörbinger, 50 Jahre 
Margarethe und Peter Tragner, 50 Jahre 

Johanna und Kurt Grillitsch, 45 Jahre 
Elisabeth und Josef Wolf, 45 Jahre 

Der Pfarrgemeinderat gratuliert auch den Paaren, die lei-
der verhindert waren mitzufeiern und wünscht Gottes Se-
gen für die weiteren Ehejahre. 
(Text:Karin Langmaier, Foto: Marikka Grillitsch))

Erntedankfest 

Der Regen konnte un-
serer Landjugend nichts 
anhaben und so wurde 
die wunderschön gestal-
tete Erntekrone bei der 
Prozession feierlich zur 
Kirche geleitet. Es war 
wirklich eine sehr stim-
mungsvolle Heilige Mes-
se – mit vielen Familien 
und Kindern, schöner 
Musik und anschließen-
der Agape, die von der 
Landjugend in den Räum-
lichkeiten der FF Rachau 
vorbereitet wurde. 
An diesem Sonntag durf-
ten wir auch Pater Paul 
bei uns in der Rachau will-
kommen heißen. 
(Text: Heidrun Brantner, 
Foto: LJ Rachau/Glein)

Aus der Pfarre Rachau
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Wir haben Herrn Michael Afritsch aus der Pfarre 
Rachau nach seiner persönlichen Lieblingsbibelstelle 
gefragt:

„Wenn ihr nur die liebt, die euch lieben, 
welche Anerkennung habt ihr wohl dafür 
verdient? Denn das machen auch die 
Sünder. Und wenn ihr nur denen Gutes 
tut, die euch Gutes tun, welche Aner-
kennung habt ihr dafür verdient? Das 
machen auch die Sünder. Und wenn 
ihr nur denen etwas leiht, von denen ihr 
es sicher zurückbekommt, welche An-
erkennung verdient ihr dafür? Auch die 
Sünder leihen Sündern in der Hoffnung, 
alles wiederzubekommen. Ihr aber sollt 
gerade eure Feinde lieben! Ihr sollt Gu-
tes tun, ihr sollt leihen und euch keine 

Sorgen darüber machen, ob ihr es wiederbekommt. Dann 
wartet eine große Belohnung auf euch, und ihr handelt als 

Kinder des Höchsten. Denn er ist auch 
gütig gegen die Undankbaren und Bö-
sen.“ (Lk, 6, 32-35)

Diese Bibelstelle führt mir immer wie-
der meine persönliche Unzulänglich-
keit drastisch vor Augen, denn ich kann 
nur ansatzweise erfüllen, was in dieser 
Bibelstelle gefordert wird. Nur der letz-
te Satz dieser Stelle gibt mir Hoffnung, 
denn wenn er auch gütig ist gegen 
die Undankbaren und Bösen, so hoffe 
auch ich auf die verzeihende Güte un-
seres Schöpfers.

Gottes Wort - Lebenswort

BAUMEISTERBETRIEB PLANUNG UND ENERGIEAUSWEIS

WIR LEGEN WERT AUF 
SERVICE UND QUALITÄT

ÜBERWIEGEND LIEFERANTEN 
AUS ÖSTERREICH

IHR REGIONALER UND VERLÄSSLICHER 
PARTNER FÜR IHR BAUPROJEKT

VON DER FACHBERATUNG BIS 
ZUR DIENSTLEISTUNG

IHR PARTNER
UMS ECK 

IHR PARTNER

Buchtipp der Buchhandlung Steinbergerhof

„Alles hat seine Zeit 2023 - Der Kalender für Frauen“
Natürlich leben. Christlich leben.
benno Verlag € 17,50

Ein Kalender aus dem Leben gegriffen: Der Frauenkalen-
der begleitet moderne Frauen Tag für Tag zwischen Beruf 
und Familie, Spiritualität und Alltagsgeschehen. Persön-
liche und sorgsam auf das Kirchenjahr abgestimmte Ge-
danken und Impulse sowie ein übersichtliches Kalenda-

rium unterstützen in der 
Hektik und Unruhe der heu-
tigen Zeit. »Alles hat seine 
Zeit« lässt eintauchen in 
stimmungsvolle Blickfän-
ge und setzt interessante 
Lebensschwerpunkte wie 
»Geschenk der Zeit - Sich 
Ruhepausen gönnen« oder 
»Mein Potenzial entdecken 
- Erfüllt leben«. Kehren Sie 
immer wieder zu diesem 
heilsamen Ruhepol zurück 
und glauben Sie mit neuer 
Kraft und Zuversicht. - der 
spirituelle Begleiter für je-
den Tag- faszinierende Fotos & Texte direkt aus dem All-
tag- tägliche Impulse für starke Frauen mitten im Leben.

Aus dem Seelsorgeraum
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Meine persönliche KRAFTSPEISE
Gutes Gelingen und guten Appetit wünscht Ihnen Ingrid Schmutz aus der Pfarre St. Margarethen

Kraftsspeise nicht nur für Weihnach-
ten: Kraftkekse

Zutaten:
20 dag Butter
12 dag Zucker
Vanille
25 dag Dinkelmehl
5 dag Sonnenblumenkerne
10 dag Mandeln oder Walnüsse ge-
hackt oder gerieben
5 dag Schokolade gehackt
5 dag zarte Haferflocken
2 Esslöffel Milch
10 dag Cornflakes	

Butter und Zucker werden schaumig 
gerührt, anschließend die anderen 

Zutaten mit dem Abtrieb vermengt, 
wobei die Cornflakes zum Schluss 
untergerührt werden. Aus dem Teig 
werden Kugeln geformt, die mit einer 
Gabel ein wenig flachgedrückt und 
dann auf das Backblech gesetzt wer-
den.  Die Kraftkekse müssen 15 Mi-
nuten bei 170 – 180 Grad gebacken 
werden. 
Diese Kraftspender werden während 
des ganzen Jahres gerne gebacken. 

3 – 4 Kekse pro Tag sind eine emp-
fehlenswerte Kraftnahrung, die von 
der ganzen Familie nicht nur in her-
ausfordernden Situationen gerne ver-
speist werden. 

Schenken mit Sinn - Ge-
schenke, die doppelt Freude 
bereiten!

Sinnvoll schenken ist ganz einfach: 
Auf www.schenkenmitsinn.at wählt 
man ein Projekt aus und „bestellt“ es 
ganz einfach online. Dazu erhält man 
ein personalisierbares Billet zum Ver-
schenken, das per Post zugeschickt 
wird. Wer es ganz eilig hat, kann das 
Billet zu Hause ausdrucken und hat 
damit auch ein ideales Last-Minute- 
Geschenk. Zusätzlich gibt es beson-
dere Produkte, die man tatsächlich an 

den Beschenkten übergeben kann: 
Zum Beispiel eine Stoffziege, Tasche, 
Schürze, lustige Socken oder ein 
T-Shirt mit originellem Aufdruck.

Sinnvolle Geschenke gibt es im Web-
shop der Caritas zu kaufen: www.
schenkenmitsinn.at 
Eine Auswahl wird auch im Car-
la&Paul Shop, Caritas Paulinum Gra-
benstraße 39, 8010 Graz (ganzjährig)  
und während der Adventzeit im tag.
werk, Mariahilferstraße 13, 8020 Graz 
angeboten.
Maria Rottensteiner

Caritas Regionalkoordinatorin Oberstei-
ermark West
0676/88015374

Aus dem Seelsorgeraum
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Gaal:
Elisabeth PRETTENTHALER (79)
Vinzenz KOLLAND (83)
Ottlinde FELDAUMER (89)
Theresia SOSCHNER (93)
Bernhard HABICH (66)
Anna POSTL (89)
Georg LEITOLD (57)
Heribert KRANZ (90)
Theodor KRYSIK (75)
Anton SONNLEITNER (60)
Helena QUINZ (89)
Annemarie EDLINGER (77)
Hermann GRUBER (79)

Knittelfeld:
Engelbert TREML (85)

Sonja REGNER (23)
Leo FIXL (82)
Maria WIESHUBER (85)
Maria STUHLPFARRER (85)
Anton PREIN (90)
Maria DÖRFLINGER (86)
Herbert TRIPPOLT (59)
Waltraud STEINER (68)
Maria STEINER (85)
Hermine SCHICHO (80)
Herbert RINESCH (88)
Stefanie KRANZ (89)
Albert SEITLINGER (86)
Johann HAAS (72)
Heinrich VOLLMANN (91)
Josefa MAITZ (85)
Josef SCHMID (92)
Maria WACHTER (89)

Adelheid ZÖHRER (72)
Anna HAAS (76)

Lind-Maßweg:
Pauline STEINHUBER (79)
Anna KALTENEGGER (83)
Josef SCHMID (92)

Schönberg:
Karl MAYER vlg. Baumessner (80)
Gertrude WACHTER (70)

St. Margarethen: 
Stefanie KRANZ (89)
Veronika PROZYK (73)
August FREWEIN (87)
Stefanie KOCH (87)
Elsbeth STEINEGGER (98)

Wir gedenken der Verstorbenen (13.06.2022 – 20.10.2022)

PA X Bes tat tung
Kärn tner  S t raße 92
8720 K ni t te l fe ld

T 050 19 9 6777
in fo@pa x .a t 
w w w.pa x .a t

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

 alle Leistungen zum 
garantierten Fixpreis

Aus dem Seelsorgeraum

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Bestattung Pax für die Übernahme
der Kosten der Adventkränze in unseren Pfarrkirchen.



Im Trauerfall bzw. für Gesprächs-
termine, Hausbesuch, Hauskom-
munion, Krankenbesuch
wenden Sie sich an die Pfarrkanzlei 
Knittelfeld (03512 / 82 643) oder an 
einen der Priester oder Diakone.
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Pfarrkirche:
So 08:30   Hl. Messe oder WGF
Flatschach: Flatschach: derzeit keine Hl. Messen 
in der Kapelle

                      KnittelfeldKnittelfeld

Pfarrkirche:
10:00   Hl. Messe oder WGF

Stadtpfarrkirche:
So 10:00	 Messe oder WGF
Mi 08:30	 2. und 4. i. Monat Hl.Messe
	 1. Mi  Euchar. Anbetung              
Fr 18:30 Hl. Messe

St. Johann im Felde:
1. SO im Monat 18:00 „Rastplatz“
1. u. 3. MO im Monat 08:30 Hl.Messe            	
	   
Ferienordnung:
Jeden Mi um 08:30  Hl. Messe 
                      in der Stadtpfarrkirche

Mutter - Kind - Treffen:                     
Termine und Details
Andrea Raffalt 0660 / 65 27 384

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: 
in der Stadtpfarrkirche:

1. Mittwoch im Monat, 08:30 Uhr

Rosenkranz:                                           
vor den Wochentagsmessen

                      SchönbergSchönberg

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Lind: 
1. u. 3.  Di  i. Monat  08:30 Hl. Messe                                
in den Ferien jeden 1. Di 
 
Herz-Jesu-Andacht: 
16:45 jeden 1. Fr im Monat 
Rosenkranzgebet:                                 
40 Min. vor jeder Hl. Messe

Maßweg: 
2. u. 4. Do  i. Monat 18:30  Hl. Messe                              
in den Ferien jeden 4. Do

Eucharistische Anbetung:
jeden 2. Do im Monat, 18:00 
in den Ferien am 4. Do vor der  
Hl. Messe

GaalGaal
1. und 3. Do im Monat, 18:30                
Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 8:30  Hl. Messe in der 
Pfarrkirche

Jeden 13. im Monat Weitergabe der 
Wandermuttergottes in der Schloss-
kapelle

Jeden 3. Donnerstag im Monat:
ab 14:00 Uhr
Krankenkommunion

St. MargarethenSt. Margarethen
So 08:30 Uhr Hl. Messe oder WGF

Am letzten Mi im Monat 	um
18:30 Uhr Hl. Messe

RachauRachau

Franziskusrunde:
Franziskanische Spiritualität
im Leben
Karin Ofner 0664 / 42 82 337

Kirchenchor der Stadtpfarre:
Proben DO, 19:00 Uhr im Pfarrheim

Bibliodrama: 
dzt. nur DI Nachmittag 
im Pfarrheim 
Details: Frau Maria 
Großegger
0676 / 87 42 72 54

Ikonenmaler:
Selber eine Ikone malen
bei einem Kurs im Pfarrheim
Info & Anmeldung: Marianne Holz
Tel: 0676 / 87 42 83 47
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Seelsorger/innen

Pfarrer Mag. Lukasz Wojtyczka
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 66 63
pfarrer.lukas@gmail.com

Vikar Pater Paul Gnalian, MA VC
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 62 87
paul.gnalian@graz-seckau.at

Kaplan Mathew Joseph Ponnambel, BTh
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
0676 / 87 42 63 86
mathew.joseph@graz-seckau.at

Luise Schönlechner, BEd
Regionalkoordinatorin und
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 68 73
luise.schoenlechner@graz-seckau.at

Silke Brunner
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 67 15
silke.brunner@graz-seckau.at

Sarah Knolly
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 65 84
sarah.knolly@graz-seckau.at

Julia Staubmann
Pastorale Mitarbeiterin
0676 / 87 42 68 78
julia.staubmann@graz-seckau.at

Mag. Johann Glück, Diakon
0676 / 87 42 67 13
j.glueck@aon.at

Ing. Max Weissenbäck, Diakon
0676 / 87 42 68 98
max.weissenbaeck@graz-seckau.at

Pfarrkindergärten
Knittelfeld:
Leitung: Kiga. Päd. Julia Kohlweg
0676 / 87 42 67 31
kiga.knittelfeld@graz-seckau.at
Lind:
Leitung: Kiga. Päd. Barbara Auer
0676 / 87 42 67 26
kiga.lind@graz-seckau.at

Kirchenbeitragsstelle 

Kaserngasse 8, 8750 Judenburg
Tel. Beratung 0316 / 80 31
Mo-Fr 08:00-18:00 Uhr

GaalGaal
Pfarramt:
Gaal 38, 8731 Gaal
Tel.: 03513 / 239
gaal@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Regina Hochfellner
Di 09:00-11:00 Uhr

Sprechstunde:
Pfr. Mag. Lukasz Wojtyczka
jeden 3. Do im Monat von 17:00-
18:00 Uhr i.d. Pfarrkanzlei

SchönbergSchönberg

                      KnittelfeldKnittelfeld
Stadtpfarramt:
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 82 643
Fax: 03512 / 82 64 38
knittelfeld@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Karin Sammt
Mo-Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

Raumreservierungen:
Cornelia Preisler
0676 / 87 42 67 14
cornelia.preisler@graz-seckau.at

Krankenhausseelsorge im LKH:
Juliana Riegelnegg
0676 / 87 42 67 42
juliana.riegelnegg@kages.at

Pflegeheimseelsorge im LPZ und
Sene Cura:
Gottfried Reichsthaler
0676 / 87 42 27 62
gottfried.reichsthaler@graz-seckau.at

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Pfarramt: 
Marktplatz 5, 8724 Spielberg 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 44 884 
lind@graz-seckau.at 
 
Pfarrkanzlei: Margit Diewald 
Di 08:00-11:00 Uhr 
Tel. erreichbar Mo-Fr 08:00-12:00 
 
Sprechstunde: 
Pfr. Mag. Lukasz Wojtyczka 
jeden 2. Do, 17:00-18:00 Uhr
 
Friedhof Lind: Monika Gruber 
0676 / 87 42 62 98
Raumreservierung Seelsorgezentrum 
Michaela Gassner 0664 / 42 42 367

Postadresse: 
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld

Ansprechpartner: 
Gf. Vorsitzender des PGR: 
Johann Kahlbacher 
0664 / 38 17 765

Sigrid Flekl:
0650 / 24 02 490

St. MargarethenSt. Margarethen
Pfarramt: 
Dorfstraße 21,8720 St. Margarethen 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 82 925 
st-margarethen-knittelfeld@graz-
seckau.at

Pfarrkanzlei: 
Margit Diewald, Mi 08:00-11:00 Uhr 
Tel.: Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr

RachauRachau
Postadresse: 
Dorfstraße 21, 8720 St. Marga-
rethen
Ansprechpartnerin: 
Silke Brunner 
0676 / 87 42 67 15

Caritas

Beratunsstelle zur
Existenzsicherung
Brigitte Wrezounik
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 72 815 oder
0676 / 88 01 52 20
brigitte.wrezounik@caritas-steiermark.at
Termine nach telefonischer oder 
schriftlicher Vereinbarung

Caritas Kleiderladen
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Öffnungszeiten:
Mo: 15:00-18:00
Mi: 08:30 - 11:00, 15:00 - 18:00
Fr: 08:30 - 11:00
Änderungen vorbehalten

Verleih Krankenbetten

Vinzenzgemeinschaft Lind-Maßweg
Siegfried Schrunner 
0664 / 39 82 671
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Mit dem QR-Code direkt zu 
unserer Homepage:
knittelfeld.graz-seckau.at
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AUFBRUCH

Herzliche Einladung...

... zu einem virtuellen Ausflug durch den
Seelsorgeraum Knittelfeld!

Die Tage werden immer kürzer,
das Wetter trüber...

Machen Sie es sich mit einer
guten Tasse Kaffee (und vielleicht

schon mit Keksen?!)
vor Ihrem Computer gemütlich

und besuchen Sie uns:

knittelfeld.graz-seckau.at
Wir bemühen uns, Sie dort laufend über

Aktuelles, Gottesdienste, Veranstaltungen
usw. zu informieren

und sind mit viel Eifer am Arbeiten!

Also, worauf warten Sie noch?!
Brechen Sie auf - wir erwarten Sie dann...

(Text: Cornelia Preisler, Bild: pixabay)


